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Absage von Festen

Leider müssen aufgrund des allgemeinen Veran-
staltungsverbotes heuer das Fischerfest, das
Seefest und auch das Weinfest abgesagt wer-
den. Die Preise für das Luftballonwettfliegen
werden den Kindern mit der Post zugestellt.

Ergebnisse der Kommunalwahl

Bei der Kommunalwahl am 15. März lag die
Wahlbeteiligung in der Gemeinde Marklkofen
bei 60,5 %. 1.839 Wahlberechtigte haben ihre
Stimmen abgegeben, davon waren 1.328 Brief-
wähler, das entspricht einem Anteil von 72,21 %.
Der einzige Kandidat für die Bürgermeisterwahl
Peter Eisgruber-Rauscher kam mit 1.497 gülti-
gen Stimmen auf einen Anteil von 87,90 % der
Stimmen.

Für den Gemeinderat bewarben sich sechs Par-
teien bzw. Gruppierungen. Neben der CSU, SPD,
CWG, der Frauenliste und der Jungen Bürgerliste
traten heuer auch die Freien Wähler an. Dabei
brachte die Auszählung folgendes Ergebnis:
CSU 31,5 % (5 Sitze), Freie Wähler 21,68 % (4
Sitze), CWG 14,95 % (2 Sitze), Junge Bürgerliste
11,68 % (2 Sitze), Frauenliste 11,14 % (2 Sitze),
SPD 9,05 % (1 Sitz).

Die Zusammensetzung des neuen Gemeindera-
tes sieht wie folgt aus: Armin Huber (CSU),
Michael Lerbinger (CSU), Josef Fuchsberger
(CSU), Markus Sachs (CSU), Georg Horn (CSU),
Franz Eberl (FW), Christoph Heigl (FW), Medard
Kammermeier jun. (FW), Erhard Schermer (FW),
Konrad Kißlinger (CWG), Helmut Grassinger

(CWG), Dr. Bernd Vilsmeier (SPD), Magda Geltin-
ger (FL), Dr. rer. nat. Claudia Karl (FL), Martin
Kieswimmer (JBL) und Raphael Horn (JBL).
Am 12. Mai findet die konstituierende Sitzung
statt.

10 Jahre Wochenmarkt

Vor 10 Jahren wurde der Wochenmarkt auf dem
Dorfplatz Marklkofen ins Leben gerufen. Das Be-
streben der Gemeinde war es, ein breites Ange-
bot an Lebensmitteln aus konventioneller wie
ökologischer Erzeugung sowie verschiedene
Produkte für den Haushalt anzubieten.
Die geplante Jubiläumsfeier am Gründonnerstag
musste wegen der Coronakrise verschoben wer-
den. Sie soll nachgeholt werden, sobald es die
Umstände wieder erlauben. Die Fieranten sind
aber weiterhin jeden Donnerstag von 8.30 Uhr
bis 13.00 Uhr vor Ort.

Bäckermannhof
Der Hofladen und Genussplatzl!

Hofeigene Käse und Fleischwaren vom Manga-
litza – Schwein, Lamm- und Kitzfleisch.
Jeden Freitag frische Weißwürste und reines
Roggen-Sauerteig Bauernbrot doppelt geba-
cken. Leidenschaftlich, urig, traditionell, regio-
nal und Heimatverbunden.
Besuchen Sie uns jeden Freitag zwischen 14.00
und 18.00 Uhr am Hofladen in der Dorfstraße 10,
Freinberg. Oder jeden Donnerstag von 7.00 Uhr
bis 12.00 Uhr am Wochenmarkt.
Wir freuen uns
Hermine und Luis Dienstler
0152-36890110

GEMEINDE UND BÜRGER



Information der Gemeindekasse

Am 15.05.2020 werden die Grundsteuer A + B
und die Gewerbesteuervorauszahlungen für das
2. Quartal 2020 zur Zahlung fällig. Bei den Steu-
erpflichtigen, die ein Mandat für die Abbuchung
erteilt haben, wird der fällige Betrag zum Fällig-
keitstag vom Bankkonto abgebucht. Alle anderen
Steuerpflichtigen werden hiermit gebeten, die
fälligen Beträge bis zum Fälligkeitstag zu entrich-
ten.

Anleinpflicht für Hunde

Immer wieder gehen Beschwerden über freilau-
fende Hunde bei der Gemeinde ein. In der erlas-
senen Hundehaltungsverordnung ist festgelegt,
dass zur Verhütung von Gefahren für Leben, Ge-
sundheit und Eigentum Kampfhunde und große
Hunde außerhalb des eigenen Grundstücks auf
allen Wegen, Straßen und Plätzen zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit stets an einer reißfesten
Leine von höchstens 120 cm Länge geführt wer-
den müssen.

Als große Hunde sind Hunde zu verstehen, die
eine Schulterhöhe von mindestens 50 cm auf-
weisen. Zu den großen Hunden zählen stets er-
wachsene Hunde der Rassen Schäferhund, Bo-
xer, Dobermann und Deutsche Dogge.
Die Hundehaltungsverordnung mit Lageplan des
Geltungsbereichs kann unter www.marklkofen.
de/ortsrecht eingesehen werden. Der Geltungs-
bereich umfasst die geschlossene Ortslage der
Dörfer und den gesamten Erholungsbereich des
Vilstales von der Umgehungsstraße bis Bern-
gern.

Im Naturschutzgebiet gilt aufgrund einer eige-
nen Verordnung die Anleinpflicht für alle
Hunde, egal wie groß sie sind. Momentan brü-
ten auch sehr viele Vögel im Naturschutzgebiet.
Störungen durch Hunde sind deshalb besonders
bei den Bodenbrütern eine große Gefahr. Die
Hundebesitzer werden deshalb dringend gebe-
ten, ihre Hunde anzuleinen. Zuwiderhandlungen
gegen die Anleinpflicht können mit einer Geld-
buße geahndet werden.

Öffnungszeiten

Müllumladestation (seit 20.4. wieder geöffnet)

Montag – Donnerstag 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr
12.30 Uhr bis 15.45 Uhr

Freitag 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr

Tel.-Nr. 08732/6414

Wertstoffhof und Kompostieranlage

Dienstag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Rock am Dorfplatz abgesagt

Leider muss das Konzert des Fördervereins
Marklkofen am 6. Juni am Dorfplatz in Markl-
kofen aufgrund der aktuellen Situation abgesagt
werden.
Der Förderverein hofft, dass alle gesund bleiben
und wir nächstes Jahr wieder zusammen feiern
können.

Ferienprogramm

Die Planung für das Ferienprogramm 2020 hat
bereits wieder begonnen und natürlich soll den
Kindern auch heuer wieder eine interessante Fe-
rienzeit mit abwechslungsreichen Veranstaltun-
gen geboten werden, wenn es die Situation bis
dahin erlaubt.

Um auch weiterhin ein umfangreiches Pro-
gramm anbieten zu können, sind wir immer auf
der Suche nach Vereinen oder Privatpersonen,
die bereit sind, eine neue Ferienprogramm-Ver-
anstaltung anzubieten oder als Betreuer bei Ver-
anstaltungen mitzuhelfen.
Anmeldeformulare gibt es auf der Homepage
der Gemeinde www.marklkofen.de/ferienpro-
gramm. Bei Fragen oder Interesse können Sie
sich gerne an die Gemeindeverwaltung wenden.
Ansprechpartner: Frau Reinhardt, Tel. 08732
911914, mail: claudia.reinhardt@marklkofen.de



Breitbandausbau 3. Abschnitt
Glasfaserhausanschlüsse

Die Telekom steigt nun in die Feinplanung für
den Ausbau ein. Parallel hierzu ist eine Tiefbau-
Firma ausgewählt worden, die bereits mit den
Ausbauarbeiten begonnen hat. Im Rahmen des
Ausbaues wird den Grundstückseigentümern in
den festgesetzten Ausbaugebieten ein Glasfaser-
hausanschluss angeboten. Der Anschluss kostet
aufgrund der geförderten Maßnahme derzeit
799,- EUR.
Der Ausbau und die Anbindung in das Netz der
Telekom dauert voraussichtlich bis Ende 2021.
Anschließend danach können die neuen An-
schlüsse genutzt werden. Bei einer späteren Ent-
scheidung, doch noch einen Glasfaserhausan-
schluss zu buchen, ist dieser nicht mehr für den
jetzt angebotenen günstigen Preis zu buchen. Die
Bürger werden gebeten, dies bei der Entschei-
dung, ob ein Glasfaserhausanschluss derzeit ge-
wünscht oder benötigt wird, zu berücksichtigen.

Buch „Drei Stund rund um den
Dingolfinger Schwammerling“

Der Landauer Kulturverein „Die Förderer e. V.“
hat in seiner erfolgreichen Buchreihe „An der
unteren Isar und Vils“ bisher sieben Bücher her-
ausgebracht. Nun ist auch für den Altlandkreis
Dingolfing eine Sammlung entsprechenden
Volksguts erschienen. Es trägt den Titel: „Drei
Stund rund um den Dingolfinger Schwammer-
ling“. Seit längerem läuft im „Dingolfinger Anzei-
ger“ eine Serie mit Sagen und Geschichten aus
dem Dingolfinger Gäu, die einen Einblick in die
Vielfalt des volkstümlichen Sprachgutes unserer
Heimat vermittelt. Diese Sammlung soll alte,
über Generationen hinweg überlieferte Erzäh-
lungen für die Zukunft erhalten. Nik Söltl hat
schriftliche Quellen gesucht und sie nach Land-
schaftsformen geordnet. So ergeben sich als Ka-
pitel für die Überschriften „Treffpunkt am Din-
golfinger Schwammerling“, Über die Hugel und
Buckel hinüber ins Gäu“, „An der wilden Isar“,
„Hügelland zwischen Isar und Vils“, „Das liebli-
che Vilstal“, „Im Holzland und am Kollbach“. Ins-
gesamt über 100 kleinere ortsbezogene Ge-
schichten sind so zusammengekommen, die die
Landauer Förderer in Form des Buches „Drei

Stund rund um den Dingolfinger Schwammer-
ling“ präsentieren. Zwölf ganzseitige Illustratio-
nen und zahlreiche Farbfotos erhellen die Situa-
tion am „Tatort“ der alten Sagen, ebenso eine
Karte mit den Belegorten. Das schön gestaltete,
lesenswerte Buch umfasst 175 Seiten und eignet
sich besonders als Geschenk für Jung und Alt.
Das Buch kostet 20 Euro und kann im Rathaus
erworben werden.

Aufschüttungen und Einfriedungen

Die Verwaltung möchte ausdrücklich darauf hin-
weisen, dass bei Aufschüttungen von Grundstü-
cken und Einfriedungen (Gartenzäune) unbe-
dingt die baugesetzlichen Vorschriften und Fest-
setzungen der Bebauungspläne beachtet wer-
den müssen.
Leider wurden in letzter Zeit mehrere nicht ge-
nehmigungsfähige Einfriedungen und Aufschüt-
tungen festgestellt.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
sofern für diese baulichen Anlagen keine Geneh-
migung erteilt werden kann, diese wieder rück-
gebaut werden müssen. Um unnötigen Ärger
und Kosten zu sparen, wird gebeten, sich bei der
Verwaltung zu erkundigen, was erlaubt und was
nicht erlaubt ist.

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen:

Gottinger Konrad und Göttel Adelheid (Birnthal);
Eheschließung am 20.02.2020 in Poxau

Sterbefälle:

Loos Ambros (83) zuletzt Poxau, verstorben am
30.01.2020 in Poxau

Veit Karl (88), zuletzt Warth, verstorben am
17.02.2020 in Gerzen

Maier Hildegard (95), zuletzt Eichendorf, ver-
storben am 06.02.2020 in Deggendorf

Hiermer Maria (89), zuletzt Frontenhausen, ver-
storben am 17.03.2020 in Frontenhausen

Schandl Maria (90), zuletzt Warth, verstorben
am 02.04.2020 in Warth



V.i.S.d.P.: Gemeinde Marklkofen, 1. Bgm. Eisgruber-Rauscher, Bahnhofstr. 5, 84163 Marklkofen, Tel. 08732 9119-0
Nachdruck verboten.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

schon ein Blick auf die Witterungsbedingungen der vergangenen Jahre genügt, um sich die Entwicklung vor Augen zu
führen, dass sich die klimatischen Verhältnisse auch in unseren Breiten deutlich verändert haben. Niedrigwasserstände
aufgrund lang anhaltender Hitze- und Trockenperioden sowie lokale auftretende Starkregenereignisse sind die Folgen
der sich abzeichnenden Klimaveränderung.

Dabei liegt es auch in der Verantwortung jedes Einzelnen, im Rahmen seiner Möglichkeiten gegenzusteuern und nötige
Maßnahmen zu ergreifen, die dazu beitragen, lange Trockenperioden, ausbleibende Niederschläge und ähnliche mit
dem Klimawandel einhergehende Konsequenzen so gering wie möglich zu halten und unsere Grundwasserressource zu
schützen.

Quelle: kliwa.de

Somit ist es unabdingbar, dass mit der endlichen Ressource Wasser achtsam umgegangen werden muss. Jeder Einzelne
kann daher seinen Teil beitragen, um die Ressource Wasser bewusst und nachhaltig zu gebrauchen.

Tipps zum Wasser sparen
 Überprüfen Sie tropfende Wasserhähne und undichte Toilettenspülungen.
 Lassen Sie das Wasser beim Zähneputzen oder Duschen nicht unnötig laufen.
 Die Nutzung des Geschirrspülers ist meist sparsamer, als das Geschirr von Hand zu spülen.
 Die Herstellung von Lebensmitteln und anderen Produkten verbraucht enorm viel Wasser. Kaufen und verbrau-

chen Sie nur, was Sie auch wirklich benötigen.
 Verzicht auf die Befüllung von Gartenpools und Gartenbewässerung mit kostbarem Trinkwasser aus der Leitung
 Sammlung und
 Nutzung von Niederschlagswasser sowie die Nutzung von Wasser, das nicht als Trinkwasser deklariert ist, für

Bewässerungszwecke

Bitte helfen Sie unsere kostbare Ressource zu schonen und für die nachfolgenden Generationen zu sichern!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Ihre Wasserversorgung Mittlere Vils


